
„Wenn wir auf unsere Zahlen
schauen, so lässt sich doch einiges
ablesen“, sagt Constanze Ast von
der Straßenverkehrsbehörde des
Vogtlandkreises mit überlegender
Miene. „Pro Jahr genehmigen wir
rund 1.800 Baustellen auf öffent-
lichen Straßen im Vogtlandkreis –
mal mehr, mal etwas weniger“,
fügt sie hinzu. Die Verkehrsinge-
nieurin leitet das Sachgebiet Ver-
kehrslenkung und -sicherung und
hat u. a. auch maßgeblich das Ver-
kehrsleit- und Parksystem für die
Vogtland Arena erarbeitet und in
der Einsatzleitung praktiziert.

Welche Behörde genehmigt denn
überhaupt Straßenbaustellen?
Innerhalb des Vogtlandkreises wer-
den Straßenbaustellen von der Stra-
ßenverkehrsbehörde beim Landrats-
amt Vogtlandkreis selbst und bei den
Straßenverkehrsbehörden der Gro-
ßen Kreisstädte Auerbach, Reichen-
bach und Oelsnitz genehmigt. Die
kreisfreie Stadt Plauen hat ebenfalls
eine Straßenverkehrsbehörde. Klei-
ne Maßnahmen am klassifizierten
Netz bearbeitet auch das Straßen-
bauamt Plauen selbst. 

Ist das nicht verwirrend?
Nein. Die Leute in den Ämtern
wissen ganz genau, für welchen
Bereich sie zuständig sind. Und
sollte doch mal ein Antrag verse-
hentlich bei der falschen Behörde

gelandet sein ist das kein Problem.
Dann informieren wir umgehend
die richtige Stelle.

Also ohne Genehmigung läuft
praktisch nichts?
So ist es. Wer in Deutschland eine
Straßenbaustelle einrichtet, der
braucht eine sogenannte Verkehrs-
rechtliche Anordnung. Die gibt es
bei den o. g. Ämtern.

Wie lange dauert eigentlich so
ein Antragsverfahren? 
Das ist unterschiedlich.  Kleinere
Anträge, zum Beispiel 
• Genehmigungen für das Absi-

chern von Kopflöchern im Stra-
ßenrandbereich

• oder Genehmigungen für das
Absichern von Gerüsten 

haben die Antragsteller in der Regel
nach zwei Tagen auf dem Tisch.
Größere Straßenbauvorhaben brau-
chen eine längere Vorbereitungs-
zeit. Idealvorstellung wäre, wenn
schon bei der Ausschreibung eines
Projektes die verkehrsrelevanten
Aspekte berücksichtigt werden.  Da
werden zu einem frühen Zeitpunkt
bereits Beschilderungs- bzw. Um-
leitungspläne erstellt.
Im Durchschnitt liegt die Bearbei-
tungszeit bei ca. zwei Wochen. 

Wer wird denn bei Entscheidun-
gen zu Umleitungsstrecken mit
einbezogen?

Anfang der 90er Jahre wurden ver-
kehrsbezogene Baustellenberatun-
gen oft nur mit 2–3 Mann abgehal-
ten. Mittlerweile sind die Runden
etwas größer geworden. Es ist doch
ganz klar. Das System Straßenver-
kehr wird immer komplexer. Zu
verschieden sind die „Ansprüche an
die Straße“. Der Gesetzgeber
schreibt vor, wer zu beteiligen ist.
Das sind in der Regel:
• Polizei
• Gemeinden
• Busunternehmen
• Straßenbaulastträger 

Werden die Anträge auf Stra-
ßensperrungen eigentlich noch
persönlich in der Behörde abge-
geben?
Kaum. In der Regel werden die
Anträge per Fax oder Mail gestellt.
Die Baufirmen, die dann tatsäch-
lich im öffentlichen Verkehrsraum
arbeiten, stellen die Anträge.
Ohne Rechner läuft auch in der
Verkehrsbehörde nichts. Die Be-
schilderungspläne werden mittler-
weile fast alle mit dem Computer
bearbeitet. Bei umfangreichen
Maßnahmen kommen wir auch

mal schnell auf 20 Seiten Beschil-
derungspläne.

Wird die Beschilderung von
Baustellen auch kontrolliert?
Natürlich. Grundsätzlich müssen
die Beschilderungen zu Straßen-
baustellen  von der genehmigen-
den Straßenverkehrsbehörde abge-
nommen werden, insbesondere bei 
• Vollsperrungen von Straßen
• Einrichtung von Signalanlagen
• Änderungen der Vorfahrt 
Aber nicht nur die Straßenver-
kehrsbehörde kontrolliert, sondern
auch die Polizei und das Straßen-
bauamt. 

Finden Sie noch Baustellen auf
vogtländischen Straßen, die
überhaupt nicht genehmigt wor-
den sind? 
Ganz selten. Das sah Anfang der
90er Jahre noch anders aus. Wer es
als Verantwortlicher unterlässt, vor
Beginn von Arbeiten eine An-
ordnung bei der zuständigen Be-
hörde hinsichtlich Beschilderung/
Regelung des Verkehrs einzuholen,
ist mit 75 Euro Bußgeld und einem
Punkt in Flensburg dabei. 
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Kreisverband Vogtland e. V.
Andreas-Schubert-Straße 19

08209 Auerbach

Tel. 03744 / 18 37 80
0172 / 7 94 32 06

Fax 03744 / 18 34 58

dfv.vogtlandkreis@tiscali.de
www.dfv-vogtlandkreis.de.vu

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.
Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Telefon: 03765 69327 (nur während der Sprechzeit)
Telefax: 03765 717125
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de

Veranstaltungen März 2007
07. 03. 09.30 Uhr  Zirkel Gedächtnistraining
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

07. 03. 15.00 Uhr  Zirkel Weltanschauung /Religion 
Ort: WHZ (FH), HT Reichenb., Klinkhardtstr. 30, 08468 Reichenbach
Thema: Nichtbibl. Texte d. Urchristentums – apokryphische Evangelien

13. 03. 14.00 Uhr  Zirkel Schreibende Senioren
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

13. 03. 15.30 Uhr  Zirkel Musik 
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Thema: Die Orgel – Königin der Instrumente

15. 03. 15.00 Uhr  Zirkel Literatur
Ort: Goethe-Gymnasium, Ackermann-Str. 7, 08468 Reichenbach
Thema: Fortsetzung Literaturgeschichte – Schwerp. Expressionismus

15. 03. 16.00 Uhr  Zirkel Geschichte
Ort: Gaststätte Neuberinhaus, Weinholdstr. 7, 08468 Reichenbach
Thema: Historische Aufnahmen Reichenbacher Plätze und Gebäude

15. 03. 16.00 – 18.00 Uhr Bowling
Ort: Bowlingcenter, Albertistr.43, 08468 Reichenbach

Teilnahme nur mit Turnschuhen!

21. 03. 09.30 Uhr  Zirkel Gedächtnistraining
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

21. 03. 15.00 Uhr  Vortrag
Ort: WHZ (FH), HT Reichenb., Klinkhardtstr.30, 08468 Reichenbach
Thema: Mühlen im Vogtland

28. 03. 15.00 Uhr Zirkel Medizin /Psychologie
Ort: WHZ (FH), HT Reichenb., Klinkhardtstr.30, 08468 Reichenbach
Thema: Kurioses aus der Pharmazie und deren Geschichte

montags 11.00 Uhr  Zirkel Englisch für Anfänger
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

montags 14.00 Uhr  Zirkel Englisch für Fortgeschrittene
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

(beide Englischkurse sind voll belegt)

Natur und Umweltzentrum
Vogtland
Rittergut Adlershof / OT Oberlauterbach
Treuener Str. 2, 08239 Falkenstein
Telefon: 03745 749703 Fax: 03745 749706
E-Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Internet: www.nuz-vogtland.de

Veranstaltungen März 2007
Mittwoch, 07. März 19:00 Uhr
„Übergewicht im Kindesalter – wie kann ich gegensteuern?“ 
Wie viel Energie braucht mein Kind? Wie motiviere ich mein Kind zu mehr
Bewegung? Was sind die größten Ernährungsfehler?
Diese Fragen und mehr beantwortet die Amtsärztin des Vogtlandkreises, 
Frau Dipl.-Med. Reinbach

Mittwoch, 14. März 19:00 Uhr
„Lagerfeuer und Froschkonzert“ 
Was könnte schöner sein, als nach einer von Marina Gerstner (Naturpädagogin)
geführten Krötenwanderung am Lagerfeuer gemütlich in die Flammen zu blicken. 
Termin wetterabhängig – siehe Internet sowie Tageszeitung

Mittwoch, 28. März 09:00 – 18:00 Uhr
„Tag des Wassers“ 
Viele Angebote rund ums Thema Wasser. 
• Spiel und Spaß für die Kleinen
• Ausstellung 
• Testmöglichkeit von Brunnenwasser
• Erläuterung kneippscher Anwendungen
• Wanderungen um den Mühlteich sowie Wissenswertes zur dort lebenden

Tierwelt
• u.v.m.
Programm in Zusammenarbeit mit Vogtlandkreis, ZWAV und vielen anderen
Mitwirkenden

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9:00 bis 16:00 Uhr • Mi, Fr, Sa nach Vereinbarung

Weitere Informationen, Termine und Ansprechpartner zu Angeboten 
der Umweltbildung erhalten Sie unter Telefon: 03745-749703, Frau Dietz

Kurzfristige Änderungen siehe Homepage www.nuz-vogtland.de

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an

Landratsamt 
Vogtlandkreis

Pressestelle

Neundorfer Str. 94/96
08523 Plauen

Tel. 03741 392 10 40
Fax 03741 392 4 10 41

E-Mail presse@vogtlandkreis.de
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Kindertagesstätte 
„Sonneneck“ öffnet 
nach Erweiterung 
seine Pforten
Private Einrichtung lädt ein,
hinter die Kulissen zu blicken

Nach Beendigung der vom Säch-
sischen Staatsministerium für
Soziales geförderten Baumaßnah-
me zur Erweiterung der Kinderta-
geseinrichtung „Sonneneck“ wer-
den für alle Interessierten am
Freitag, dem 02. und Samstag,
dem 03. März die Türen in der
Friedrich-Ebert-Straße 21 in
Auerbach offen stehen. Jeweils
von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
können sich Interessierte in den
neuen Räumen der Sonneneck-
Kinder und auf ihrem Spielplatz
umsehen.
Das „Sonneneck“ und die Kita
„Mäuseburg“ in Falkenstein sind
die einzigen beiden privaten
Kindertageseinrichtungen im
Vogtlandkreis.

Ohne verkehrsrechtliche Anordnung geht nichts
Gut 1.800 Straßenbaustellen genehmigt das Verkehrsamt des Vogtlandkreises jährlich 




